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MEISTER-INFOTAGE HESSEN 
 

AM FREITAG/SAMSTAG, DEN 30./31. OKTOBER 2026 
 

„Aus der Praxis – für die Praxis“ – nach diesem Motto wollen wir Ihnen an diesen Seminartagen kurze 
Problembereiche unseres Handwerks vorstellen und entsprechende Lösungsvorschläge unterbreiten. 
 

Hierbei haben wir Themenbereiche ausgewählt, die im betrieblichen Alltag besonderer Beachtung verdienen 
und für jeden Meisterbetrieb von großer Bedeutung sind. 
 
 

DETAILS 
 

Zielgruppe: Berufsangehörige des Dachdeckerhandwerks 
 

Seminargebühr: €  385,- für unsere Mitglieder (inkl. Abendessen & Übernachtung) 
 €  275,- für unsere Mitglieder (ohne Abendessen & Übernachtung*) 
 €  495,- für Nicht - BBW Mitglieder (inkl. Übernachtung & Abendessen) 

€  395,- für Nicht - BBW Mitglieder (ohne Abendessen & Übernachtung*) 
 

Referenten Jan Redecker, Geschäftsführer Technik des ZVDH 
 Rolf Fuhrmann, stellv. Geschäftsführer des ZVDH 
 Moritz Feger, ö.b.u.v. Sachverständiger, Vorsitzender BBW 

Eric Dinges, technischer Berater LIV Dachdecker Hessen 
 Joachim Schaumlöffel, ö.b.u.v. Sachverständiger  
 

Tagungsort: Seminar: Forstliches Bildungszentrum, Haus Lärche, Kampweg 1, 35781 Weilburg  
 

Abendessen & Übernachtung: „Hotel Zur Krone“ in Löhnberg 
  

Aufgrund zahlreicher Anregungen aus dem Teilnehmerkreis findet die Übernachtung nebst 
Erfahrungsaustausch im „Hotel Zur Krone“ in Löhnberg statt. 
Auf Wunsch vermitteln wir gern in andere Häuser. 

 Zum Abendessen am Freitag gibt es ein „Dachdecker-Menü“ mit ausgewählten 
Hauptgerichten zur Auswahl. 

  

Inklusive: *Übernachtung, *Abendessen & *Frühstück,  
warmes Mittagsbuffet am Samstag, Tagungsgetränke sowie Seminarunterlagen 

 

Qualitätsinitiativen: Öffentlich bestellte und vereidigte Sachverständige erhalten nach Abstimmung mit 
dem HHT bei Teilnahme an diesem Seminar 4 + 9 Fortbildungspunkte. 

 
 

PROGRAMM 
 

Freitag, 30.10.2026 
 

14:00 – ca. 15:30 Uhr 
  Begrüßung 

Moritz Feger, Vorsitzender BBW 
Florian Häßner, Landesinnungsmeister 

 

 Der Ausbildungscampus des Dachdeckerhandwerks 
Auf Vorschlag des Berufsbildungsausschusses hat die Mitgliederversammlung den  
Aufbau des gemeinsamen Ausbildungscampus einstimmig beschlossen.  
Jetzt geht es in die Umsetzung. 
Erfahren Sie, welche Inhalte und Möglichkeiten die Plattform bieten wird. 
 

Rolf Fuhrmann, stellv. Geschäftsführer des ZVDH  

 
15:30 – 15:45 Uhr 

 Kaffeepause 
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15:45 – 17:00 Uhr 
 „100 Jahre Regelwerk – Praktische Anwendung anhand konkreter Beispiele“ 

Das Dachdeckerregelwerk wird in diesem Jahr 100 Jahre alt. Im Mittelpunkt des  
Vortrags steht die Frage, wie das Regelwerk in der täglichen Praxis richtig  
angewendet und ausgelegt wird. 
Anhand konkreter Beispiele aus dem Dachdeckerhandwerk wird gezeigt, wie  
technische Regeln auf typische Situationen in Planung und Ausführung übertragen  
werden, wo Auslegungsspielräume bestehen und wie mit diesen fachgerecht  
umzugehen ist. Dabei wird auch deutlich, warum nicht jede praktische  
Fragestellung mit einem einfachen Blick ins Regelwerk beantwortet werden  
kann und worauf es bei der Suche, Einordnung und Bewertung technischer  
Informationen ankommt. 
Ergänzend gibt der Vortrag einen Einblick in die Entstehung des Regelwerks, die beteiligten Experten und 
Gremien sowie seine Bedeutung als zentrale technische Grundlage des Dachdeckerhandwerks. 
 

Jan Redecker, Geschäftsführer Technik des ZVDH 
 

* ab 19:00 Uhr 
 gemeinsames Abendessen im „Hotel Zur Krone“ in Löhnberg 

 Kennenlernen und Erfahrungsaustausch  
 

Samstag, 31.10.2026 
 

09:00 – ca. 10:30 Uhr  
 Nach dem Absturz ist vor dem Absturz 

Was auf einen Betrieb zukommt, wenn das Schlimmste passiert ist. 
Wie man sich, so gut es geht, vorbereitet. 
 

Moritz Feger, Vorsitzender BBW 
Eric Dinges, technischer Berater LIV Dachdecker Hessen 

 
10:30 – 10:45 Uhr 

 Kaffeepause 
 
10:45 – ca. 12:00 Uhr  

 KI im Regelwerk – Vom Wissensschatz zum digitalen Assistenten 
Die Fachregeln des Deutschen Dachdeckerhandwerks enthalten einen einzigartigen  
Wissensschatz, dessen Nutzung jedoch mit zunehmender Komplexität immer  
anspruchsvoller wird. Der Vortrag gibt einen Einblick in die Entstehung der Idee eines  
KI-gestützten Regelwerksassistenten, zeigt den aktuellen Entwicklungsstand mit Blick  
in die Anwendung und die bisher beteiligten Partner auf. Darüber hinaus wird ein  
Ausblick gegeben, welche neuen Möglichkeiten sich künftig für die Recherche,  
Wissensvermittlung und praktische Anwendung technischer Regeln eröffnen könnten. 
 

Jan Redecker, Geschäftsführer Technik des ZVDH 
 
12:00 – ca. 13:00 Uhr   

 Mittagspause 
 
13:00 – ca. 14:30 Uhr  

 Aus der Praxis:  
Wie gehe ich mit Mängelanzeigen um? 
Wie aus einer kleinen Reklamation ein Rechtsstreit wird. 
Ein nichtjuristischer Blick aus der Sicht eines Sachverständigen.  
 

Joachim Schaumlöffel, ö.b.u.v. Sachverständiger 
 
14:30 – ca. 14:45 Uhr   

 Kaffeepause 
 
14:45 – ca. 15:45 Uhr  

 Aktuelles aus der Geschäftsstelle 
Brandgefahren durch Photovoltaik-Anlagen auf Dächern (VDS 6023) 
Anschlageinrichtungen auf Dächern (DIN EN 17235) 
Merkblatt Wärmeschutz – Risiken und Nebenwirkungen 
Wie geht es weiter mit der TRGS 519 
 

Eric Dinges, technischer Berater LIV Dachdecker Hessen 


